
Freitag, 14. Oktober 2022 Nummer 41

der Gemeinde Lautenbachder Gemeinde Lautenbachd G i d L t b h
Amtliches Verkündblatt

59. Jahrgang

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende



2

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 15.10., 8:30 Uhr bis Sonntag, 16.10., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg (Innenstadt) 

Sonntag, 16.10., 8:30 Uhr bis Montag, 17.10., 8:30 Uhr 
Apotheke Haaß, Ortenberger Str. 13, Offenburg 
(Oststadt) 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 18 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de
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 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Ortsinformationstafel am Bahnhof 
Seit kurzem bereichert eine neue Ortsinformationstafel 
das wunderschön gestaltete Bahnhofsareal in Lautenbach. 
Die Schaukästen stehen den acht Lautenbacher Vereinen 
und der Gemeindeverwaltung 
(Vorder- und Rückseite) zur Informationsweitergabe und 
Berichterstattung zur Verfügung. Nach Rückfrage bei den 
Vereinen, so Bürgermeister Thomas Krechtler, habe großes 
Interesse bestanden, Schaukästen, wie früher am Bahnhof 
vorhanden, zu nutzen. Dies besonders im Hinblick auf die 
zentrale Lage (Nähe zur Schule und zur 
Neuensteinhalle) sowie die hohe Fußgängerfrequentierung 
in diesem Bereich. Es ist das zweite Projekt in Lautenbach, 
das im Rahmen des LEADER-Regionalentwicklungspro-
gramms finanziell gefördert wird. Um die LEADER-
Förderkulisse in der Region bekannt zu machen, waren bei 
der Übergabe der Zuschussbewilligung an Bürgermeister 
Thomas Krechtler der Vorsitzende der LEADER-Region 
Ortenau, Klaus Schmiederer, und die Interimsgeschäfts-
führerin Jessica Schneider vor Ort. Die Gemeindemitar-
beiterinnen Sabrina Sutmöller und Johanna Berisa haben 
die Planung über den Förderantrag bis hin zur Ausführung 
koordiniert. 
Schmiederer sieht in der Infotafel ein tolles Projekt für 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt im der Gemeinde 

und einen Mehrwert im Ort. Er wies darauf hin, dass das 
Regionalbudge für kommunale Projekte bis 20.000 Euro 
mit 80 Prozent bezuschusst werden können. Bürgermeister 
Krechtler bedankte sich bei den Helfern und Unterstüt-
zern für die Realsierung des Projekts sowie bei den 
Gemeinderäten, die die erforderlichen Haushaltsmittel 
einstimmig bewilligten. 

Sie freuen sich über die neue Ortsinformationstafel auf 
dem Bahnhofsareal Lautenbach (von links): Gemeindemit-
arbeiterin Johanna Berisa, Bürgermeister Thomas 
Krechtler, Klaus Schmiederer (Vorsitzender LEADER-
Region Ortenau), Jessica Schneider (Interimsgeschäftfüh-
rerin Leader). Foto: Roman Vallendor



4

Großes Jubiläums-Wohnmobiltreffen  
in Lautenbach 

30 Jahre Reisemobilclub Mittelbaden, 25 Jahre Südwest 
Schienen Treffen und 20 Jahre 1. Vorsitzender Paul Risch 
Auf dem Sport- und Freizeitgelände in Lautenbach war 3 
Tage lang einiges geboten. Der Reisemobilclub Mittelbaden 
e.V. feierte bei bestem Wetter mit über 50 angereisten Wohn-
mobilen und weit über 100 Vereinsmitgliedern und Gästen 
sein 30-jähriges Bestehen. Weiteste Teilnehmer war ein Wohn-
mobilistenehepaar aus Berlin. Ergänzt wurden die Feierlich-
keiten durch weitere Jubiläen, nämlich das 25-jährige Süd-
West-Schienen Treffen der Wohnmobilisten und den 
20-jährigen aktiven Einsatz des Vorsitzenden Paul Risch. 
Umgeben von herrlichster Landschaft hatten sich die Wohn-
mobile teilweise schon am vergangenen Donnerstag auf dem 
Gelände in Lautenbach „angesiedelt“ und verwandelten das 
Areal in einen wunderschönen jubiläumsgerechten Festplatz, 
ergänzt durch zahlreiche Anbieter von Produkten rund um 
das Wohnmobil. Der Freitag war geprägt durch gemeinsame 
Unternehmungen in Lautenbach und der Umgebung. So 
durfte natürlich auch eine Kirchenführung in der Wallfahrts-
kirche Mariä Krönung durch Lautenbachs Ehrenbürger 
Rudolf Huber nicht fehlen. 
Am Samstagmorgen stand dann der offizielle Festakt auf dem 
Programm. Vorsitzender Paul Risch begrüßte die Wohnmobi-
listen und Gäste und zeigte einen Rückblick auf das erfolg-
reiche gemeinsame Wirken des Vereins. In seinen Dankes-
worten hob er insbesondere den guten Zusammenhalt und das 
tolle Miteinander hervor. 
Auch Bürgermeister Thomas Krechtler ließ es sich nicht 
nehmen, zu diesen besonderen Jubiläen herzlichst zu gratu-
lieren und Ihnen auch die Glückwünsche des Gemeinderates 
der Gemeinde Lautenbach zu überbringen. 
In seiner Ansprache lobte er die Entwicklung des Vereins, der 
nunmehr seit 30 Jahren sein gemeinsames Hobby teilt– das 
Reisen mit dem Wohnmobil. Derzeit vereint der Club eine 
großartige Anzahl von ca. 40 Reisemobilen und über 80 
Personen, Tendenz weiter steigend. 
Einmal im Monat treffen trifft man sich, um sich über das 
Reisen, das Clubleben, verschiedene Stellplätze und Ihre 
Reisemobile auszutauschen. Ein Wochenende pro Monat wird 
sogar stets in der gemeinsamen Heimat Mittelbaden und im 
Elsass verbracht. „Dies zeugt von einem sehr starken Zusam-
menhalt und einem ausgeprägten Gemeinschaftssinn“, so 
Bürgermeister Krechtler. 
Im Rahmen der gemeinsamen Leidenschaft dankte er ganz 
besonders auch für den Besuch von vielen verschiedenen 
Gemeinden, um sie von der Schaffung für Reisemobilstell-
plätzen zu überzeugen. Vorsitzender Paul Risch ergänzte, dass 
dies bereits in 18 Fällen, darunter auch die Gemeinde Lauten-
bach, gelungen ist. „Das ist ein sehr eindrucksvolles Ergebnis“, 
so Krechtler, „auch wir waren sehr froh, dass wir diese Hilfe 
auf der Basis Ihres Wissens erfahren durften. Aber auch viele 
weitere Gemeinden haben mir signalisiert, wie sehr sie diese 
Unterstützung bei der Errichtung ihrer Stellplätze schätzten“. 
Ein großes Dankeschön galt auch Kreuzwirt Hubert Busam, 
der die Belange der Wohnmobilisten in Lautenbach immer 
unterstützt. So wurde das Gasthaus „Zum Kreuz“ in Lauten-
bach auch quasi zum Stammlokal des Reisemobilclubs gekürt. 
Ein Dank für die touristische Unterstützung des Vereins über-
brachte die Geschäftsführerin der Renchtal Tourismus GmbH, 
Frau Gunia Wassmer. Sie stellte auch hierbei die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit bei der Errichtung und Ausstattung 
der Stellplätze im Renchtal heraus.  
Die Mitgliederehrungen des Vereins konnten dann am Sams-
tagabend im Gasthaus Kreuz bei durchgeführt werden und 
man ließ schließlich auch dort den Abend in gemütlicher 
Runde und Unterhaltungsmusik ausklingen. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück und einem gelungenen 
Jubiläumswochenende machten sich die Wohnmobilisten 
schließlich am Sonntag wieder auf die Heimreise.  

Machen Sie mit beim 22. Renchdammlauf  
von Stadelhofen nach Lautenbach! 

- Für Ihre Gesundheit und einen guten Zweck - 
Bereits vor den Corona-Jahren haben sich stets zahlreiche 
Läufer aus Lautenbach unter dem Motto „In Lautenbach 
läufts“ am Renchdammlauf von Stadelhofen nach Lauten-
bach beteiligt. Das Läuferteam konnte jedes Jahr eine 
stolze Spendensumme für einen guten Zweck an die Orga-
nisation übergeben. 
Der diesjährige Lauf findet am Sonntag, den 23. September 
2022 um 10.00 Uhr wieder statt und startet an der Rench-
talhalle in Stadelhofen. Die Gemeindeverwaltung möchte 
wieder ein Team zusammenstellen und freut sich auch in 
diesem Jahr über möglichst viele teilnehmende Läufer. 
Hierbei kommt es natürlich nicht auf die Geschwindigkeit 
an und selbstverständlich sind neben Joggen auch alle 
anderen Laufarten erlaubt. 
Die Teilnahme ist nicht nur ein Beitrag für die Gesundheit, 
sondern vor allem auch für den guten Zweck. Die freiwil-
lige Spende geht dieses Jahr an den Förderverein für 
krebskranke Kinder in Freiburg. 
Ich würde mich sehr freuen Sie beim diesjährigen 22. 
Renchdammlauf in der Lautenbacher Läufergruppe 
begrüßen zu dürfen. Den Spendenbetrag werden wir 
wieder gesammelt übergeben. 
Um einen Überblick zu erhalten, wie viele Läufer teil-
nehmen wollen, wären wir über eine kurze Rückmeldung 
unter der Telefonnummer 07802/9259-13 sehr dankbar. 
  
Thomas Krechtler
Bürgermeister 
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Standesamtliche Trauung 
Das Brautpaar Tamara Haupt und Johannes Busam wurde 
am Samstag, 08. Oktober 2022 im Trauzimmer des Hotels 
Sonnenhof durch Standesbeamtin Elke Müller getraut. 
Für den gemeinsamen Lebensweg wünscht die Gemeinde 
Lautenbach dem Ehepaar alles erdenklich Gute und nur 
das Beste. 

Zur Feier des Geburtstages gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

18.10.1928      Huber, Rudolf, Sendelbachstr. 7  94 Jahre
  
 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

Abbruch der Mauer am jetzigen Kinderspielplatz in der 
Rüstenbachstraße In den 1970-Jahren 
Foto: Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: versichtertenberatung@web.de oder unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne: Dienstag, 18. Oktober 2022 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Unsere Mäggy ist einfach wunderbar! 
Den Lautenbacher Kindergarten St. Josef kennt sie in- 
und auswendig: Kinder, Erzieherinnen und Eltern – alle 
schätzen sie! 
Margaretha Müller, von den Mitarbeiterinnen und Kindern 
der Einrichtung seit jeher Mäggy gerufen, feierte im August 
ihr 30jähriges Dienstjubiläum. Dies wurde nach den 
Sommerferien zum Anlass genommen, das erste gemein-
same Fest im neuen Kindergartenjahr zu feiern. Alle 
Kinder versammelten sich mit ihren Erzieherinnen im 
Bewegungsraum, um ihre Mäggy mit einem kleinen 
Programm zu überraschen. Schon die Ankunft wurde zele-
briert, denn um in den Turnraum zu gelangen, musste die 
beliebte Mitarbeiterin durch ein Blumenspalier der Kinder 
gehen und alle ihr hingestreckten Blumen einsammeln. In 
der Mitte des Raumes nahm sie Platz und verfolgte 
gespannt das weitere Programm, welches die Kinder mit 
ihren Erzieherinnen vorbereitet hatten. Zunächst erklang 
ein Lied über „fleißige Bienen“, welches von den Kindern 
mit Gesang und Bewegung dargestellt wurde. Viele rote 
Papierherzen wurden danach um die Jubilarin herum auf 
den Boden gelegt, auf denen verschiedene Glückwünsche 
standen. Es folgte ein eigens für Mäggy gedichtetes Finger-
spiel, bevor das Kindergartenteam das Lied „Kennst du 
die Perle von Luhuddebach?“ anstimmte, welches die 
umfangreichen Aufgabenbereiche von Margaretha Müller 
thematisierte. 
30 Jahre wirbelt sie mit unerschütterlichem Optimismus 
und stets guter Laune durch die Räume des Kindergartens. 
Zunächst war Margaretha Müller als Reinigungskraft 
eingestellt worden – bereits seit vielen Jahren aber wird sie 
auch bei personellen Engpässen als Zusatzkraft im Grup-
pendienst eingesetzt. Und als der Kindergarten St. Josef 
nach dem letzten Umbau ein Bistro erhielt, übernahm sie 
außerdem die Stelle als Hauswirtschaftskraft. 
Kein Wunder also, dass es bei ihrem Erscheinen mit dem 
„Mäggy-Mobil“, wie sie liebevoll ihren Putzwagen nennt, 
überall im Kindergarten lautstark „Mäggy“ ruft! 
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Sie kennt nicht nur alle Kinder mit Namen, sie hat auch 
für alle Erwachsenen stets ein gutes Wort und ist immer 
zur Hilfe bereit. Am 21. September wurde ihr nun für 
diesen tollen Einsatz von Herzen gedankt. 
Leiterin Christine Siefermann bedankte sich im Namen 
des gesamten Teams für ihr großes Engagement ihre Hilfs-
bereitschaft und ihre Zuverlässigkeit. Die Mitarbeite-
rinnen überreichten Mäggy außerdem noch eine Glück-
wunschkarte, einen Frühstücksgutschein sowie einen 
Gutschein für ihre Lieblingslektüre – Krimis, da alle 
wissen: Ohne Krimi geht die Mäggy nie ins Bett! 
Die Jubilarin war sichtlich gerührt und bedankte sich 
ihrerseits. „Zufälligerweise“ kam sie gerade vom Einkaufen 
und hatte für alle Kinder eine kleine süße Überraschung 
mitgebracht. 
 

In der Mitte des Bildes die Jubilarin, Margaretha Müller. 
Text und Foto: Andrea Kohler

„Weihnachten im Schuhkarton®“ für Kinder 
in Not beginnt wieder - auch im Renchtal 

Noch immer leben in Osteuropa viele Mädchen und Jungen 
in großer Armut. Diesen Kindern kann jeder mit „Weih-
nachten im Schuhkarton“ auf bestechend einfache Weise 
Freude und Hoffnung schenken. 
Seit einigen Jahren werden auch im Renchtal viele viele 
Päckchen gepackt und auf die Reise geschickt. Es ist ganz 
einfach: 
  
Schuhkartons mit einer bunte Mischung aus – ganz 
wichtig-Neuen! - Spielsachen, Kuscheltieren Hygienearti-
keln, Schulmaterialien, Kleidung wie warme Socken, 
Mütze, Schal,  Süßigkeiten füllen- eben mit allem, was 
Kinderherzen höher schlagen lässt.  
Eine genaue Packanleitung ist im Aktionsflyer zu finden, 
der in vielen Geschäften, Kindergärten und natürlich den 
Annahmestellen- ausliegt.  
  
Vom 7. bis zum 14. November   können die gefüllten Kartons  
  
in den Modehäusern Giesler in Oberkirch oder 
in Kinderarztpraxis Dr. Braun/Dr. Stelzer/Dr. Wörner-H. 
und  
in Lautenbach bei Gisela Schäck, Rüstenbachstr. 8 Tel. 
704688 
abgegeben werden. 
Flyer für die Aktion sind an diesen Stellen ebenfalls 
erhältlich 
  
Wer keinen Karton packen kann oder will, kann auch mit 
Geld und Sachspenden helfen.  
Spendenbescheinigungen können ausgestellt werden. 
  
Weitere Infos sind im Internet unter Weihnachten im 
Schuhkarton nachzulesen. 
Rückfragen bei G. Schäck 704 688 oder Modehaus Giesler 
Tel. 07802 9833366  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: Trink dich fit –  

Wasser ist nicht gleich Wasser 
Zu einem Online-Vortrag zum Thema „Trink dich fit – 
Wasser ist nicht gleich Wasser“ lädt das Ernährungszen-
trum Ortenau auf Montag, 17. Oktober 2022, von 18 bis 
19:30 Uhr ein. 
Ohne Nahrung kann der Mensch einige Zeit leben, ohne 
Flüssigkeit aber nur wenige Tage. Für eine optimale 
körperliche und geistige Leistungsfähigkeit müssen wir 
täglich ausreichende Mengen trinken. Doch leicht 
vergessen wir das Trinken in der Hektik des Tages. 
Ernährungsberaterin Dr. Silke Bauer zeigt in diesem Vortrag 
auf, warum das Trinken für unseren Körper so wichtig ist. Sie 
gibt praktische Tipps, die an das Trinken erinnern und klärt 
über die verschiedenen Getränke auf, die der Markt bietet. 
„Soweit das Auge reicht stehen die Regale im Supermarkt 
voll mit verschiedenen Sorten Mineralwasser, Obst- und 
Gemüsesäften, Limonaden, Teegetränken, ACE-Säften, 
probiotischen Trinkjoghurts und verschiedenen Wellnessge-
tränken. Mit wertvollen Inhaltsstoffen wie Vitaminen, 
ß-Carotin, sekundären Pflanzenstoffen, Ginkgo, grünem Tee 
und Ballaststoffen wird geworben“, so Bauer. Welche Getränke 
sind nun empfehlenswert? Welche Getränke eignen sich 
während des Sports? Und ist Kaffee im Büro wirklich eine 
gute Wahl für den Wasserhaushalt des Körpers? „Solche und 
weitere Fragen werden im Vortrag beantwortet“, erklärt die 
Expertin. Denn richtiges Trinken sei nicht nur mitentschei-
dend für die Leistungsfähigkeit beim Sport, sondern auch für 
die geistige Fitness am Arbeitsplatz und in der Freizeit. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis Sonntag, 
16. Oktober 2022, über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Ernährungszentrums unter www.EZ-Ortenau.
de möglich. 
  
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 

Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu  hinterlassen. 
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Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 
Hausach. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die nächste Sprechstunde ist am 18. Oktober 2022. 
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
  
 DORT – Donnerstags in der Ortenau –  

Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
Am 20. Oktober 2022 finden folgende Veranstaltungen 
statt: 
Kehl/Straßburg: Straßburg mit kulinarischen Tipps 
Gemütlicher Spaziergang durch Straßburgs verstecktere 
Ecken mit interessanten Hintergrundgeschichten, beson-
ders mit kulinarischen Tipps. Im Anschluss kann der 
Abend im elsässischen Lokal (optional) ausklingen. Treff-
punkt: 15.00 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 
77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 11,90 Euro, inkl. 
Headset, zzgl. Fahrkarte. Anmeldung unter 07851 881555, 
tourist-information@marketing.kehl.de oder reservix.de, 
max. 28 Teilnehmer. 
  
Kehl:Gläserne Produktion 1. Deutsches Essig-Brauhaus 
Führung „Rund um die Welt des Essigs“- 1.Deutsches 
Essig-Brauhaus „Theo der Essigbrauer“ entführt Sie in 
das kleine Essig-Brauhaus, in dem nach alten, handwerk-
lichen Verfahren Essige und Balsamicos nach traditio-
nellen Rezepturen hergestellt werden. Im alten Holzfass-
Barrique-Speicher findet dann die Verkostung verschie-
denster Balsame statt. Treffpunkt: 17.00 Uhr, Schlosser-
gasse 28, 77694 Kehl-Marlen. Die Kosten betragen 6 Euro, 
Kinder unter 10 Jahren frei. Anmeldung unter 07854 96990 
oder office@balema.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Hausach: Mit der Henkersfrau Antonia Seidel durch´s 
Hausacher Städtle 
Seien Sie dabei, wenn es heißt, „was Vater und Mutter 
nicht richten können, richtet der Henker!“ Atemberau-
bende Mordsgeschichten rund um das Leben und Wirken 
der alteingesessenen Henkersfamilie Seidel us Huse, die 
Stadt unter der Burg. 
Im Anschluss wird ein Henkersmahl gereicht. Treffpunkt: 
18.00 Uhr, Brunnen bei der kath. Kirche Hausach. Die 
Kosten betragen 9 Euro. Anmeldung bis zu zwei Tage vor 
der Veranstaltung unter bsum-hermann@web.de, max. 25 
Teilnehmer. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach/Offenburg: Offene Weinprobe der Weinmanu-
faktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
 
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 

Allgemeinverfügungen
des Landratsamts Ortenaukreis

zur Bekämpfung der Amerikanischen Faulbrut der Bienen
vom 28. März 2022 und 28. April 2022

Die Amerikanische Faulbrut der Bienen in den Teilgebieten von Kehl ist erloschen.

Es wird daher folgendes verfügt:

1. Die Allgemeinverfügungen des Landratsamts Ortenaukreis vom 28.03.2022 und 28.04.2022
zur Festsetzung eines Sperrbezirks bzw. geänderten Sperrbezirks und zur Anordnung der
hierin geltenden Schutzmaßnahmen werden hiermit aufgehoben.

2. Die Allgemeinverfügung tritt am auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag in Kraft.
Sie gilt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.

Offenburg, den 07. Oktober 2022

gez.
Dr. Loewer (Amtsleiter)

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 15. Oktober, Hl. Theresia von Ávila 
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 
18:00   Maria, eine von uns - Betrachtung in Wort und Musik 

(Karten auch an der Abendkasse) 
20:00   Maria, eine von uns - Betrachtung in Wort und Musik 

(Karten auch an der Abendklasse) 

Mittwoch, 19. Oktober, Hl. Paul vom Kreuz 
19:00  Eucharistiefeier 

Samstag, 22. Oktober, Hl. Johannes Paul II. 
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) finden Sie 
auf unserer Website unter www.kath-oberkirch.de

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
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Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 7:30 bis 8:15 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 
  
Maria, eine von uns – Betrachtung in Wort und Musik  
Zugegeben, manche können mit Maria, der Muttergottes 
gar nichts anfangen – anderen ist sie inniglich vertraut. 
Man mag zu Maria stehen, wie man will – aber wir können 
etwas von ihr lernen. Von ihr als Frau, von ihr als Mensch, 
die Gott bedingungslos vertraut hat. 
Von der Frau, die das Göttliche in sich getragen hat – und 
doch Mensch war. Wir möchten Sie einladen mit uns 
zusammen die Person Maria, eine Frau aus dem Volke – 
eine von uns – auf den wichtigsten Stationen ihres Lebens 
zu begleiten und sie neu, wieder, oder anders zu entdecken. 
Mit modernen Texten, vertieft durch die Klänge des 
Konzert-Chores der Stimmwerkstatt Oberkirch unter der 
Leitung von Peter Erdrich und untermalt mit eindrucks-
voller farblicher Beleuchtung, nehmen wir Sie mit auf eine 
spannende und sicher auch beeindruckende Zeitreise. 
Lassen Sie sich ein, den Lebensweg Marias aus einer etwas 
anderen Perspektive kennenzulernen und vielleicht entde-
cken Sie dabei, dass Maria auch etwas mit Ihrem Leben zu 
tun haben könnte. 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns über Ihr Kommen. 
  
Samstag, 15.10.2022 – Wallfahrtskirche Mariä Krönung in 
Lautenbach 
Beginn: 18:00 Uhr & 20:00 Uhr 
Eintritt: Erwachsene 10,00 € / Schüler & Studenten 7,00 € 
Der Einlass findet jeweils eine Viertelstunde vor Beginn 
statt.  
  
Die Eintrittskarten sind im Vorverkauf in den Pfarrbüros 
der SE Oberkirch zu den im Wegweiser angegebenen 
Öffnungszeiten erhältlich. Sofern noch Restkarten zur 
Verfügung stehen, können diese an der Abendkasse in der 
Wallfahrtskirche Lautenbach eine halbe Stunde vor 
Einlass erworben werden. Es besteht freie Platzwahl. 
  
Mitwirkende: 
Ute Huber, Pfr. Markus Fischer – Wort 
Peter Erdrich – Saxophon 
der Konzert-Chor der Stimmwerkstatt Oberkirch unter 
der Leitung von Peter Erdrich 
  
Besinnungsnachmittag und Mitgliederversammlung des 
Förderkreises der Wallfahrt „Mariä Krönung“ Lautenbach 
Zu einem Besinnungsnachmittag sind alle Mitglieder, 
Freunde und Gäste herzlich eingeladen am Dienstag, 25. 
Oktober 2022 um 16:00 Uhr in den Pfarrsaal in Lauten-
bach. Im Rahmen dieses Besinnungstages findet auch die 
Mitgliederversammlung des Förderkreises der Wallfahrt 
„Mariä Krönung“, Lautenbach, statt. Folgendes Programm 
ist vorgesehen: 16:00 Uhr Beginn mit Begrüßung und 
Imbiss. 16:30 Uhr Mitglieder-versammlung. Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorstands, 3. Totengedenken, 4. 
Kassenbericht für die Jahre 2019, 2020 und 2021, 5. Bericht 
der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Gesamtvorstands, 7. 
Bericht über die rechtliche Situation des Förderkreises 
und Aussprache, 8. Neuwahl des Gesamtvorstands und 
ggfalls Aussprache, 9. Wünsche und Anträge. Um 18:00 
Uhr Aussetzung und gestaltetes Rosenkranzgebet in der 
Wallfahrtskirche, 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Abschluss des Besinnungstags. Es ergeht eine herzliche 
Einladung an alle Interessierten. 

Gottesdienst zum Erntedankfest 
verbunden mit Aktionen für Kinder rund um den Apfel 
Am vergangenen Sonntag wurde in Lautenbach im Sonn-
tagsgottesdienst mit Kaplan Schätzle das Erntedankfest 
gefeiert. Ein schön hergerichteter Erntedankaltar vom 
Gemeindeteam und viele Körbe reich an Obst und Gemüse 
schmückten den Altarraum. Viele Kinder versammelten 
sich vor der Kirche um gemeinsam mit einem Apfel in den 
Händen, mit dem Zelebrant Kaplan Schätzle und den 
Ministranten in die Kirche einzuziehen. 
Die Kinder und Gottesdienstbesucher wurden vom Kinder-
wortgottesdienstteam mit einem Theater auf Erntedank 
eingestimmt. Nach der Segnung der Äpfel und den 
Früchten und Gaben verließen die Kinder den Gottesdienst 
und durften im und um den Pfarrsaal Aktionen rund um 
den Apfel durchführen. 
Am Schluß des Gottesdienstes konnten alle Gottesdienst-
besucher noch einen gesegneten Apfel mit einem Gebet 
mit nach Hause nehmen. 
  

 Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 
Pfarrer Roland Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 

MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 16.10.  
18.00   An(ge)dacht-Abendgottesdienst in der 

Martin-Luther-Kirche zum Thema: Wohin mit 
meiner Trauer? Am Vormittag findet kein 
Gottesdienst statt. 
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Sonntag, 23.10. 
10.00   Jubelkonfirmation mit Abendmahl in der 

Martin-Luther-Kirche 
10.00  Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Termine und Veranstaltungen  
Freitag, 14.10. 
18.30   Probe des Chores Surprisium im Gemeinde-

haus 

Montag, 17.10. 
18.00  Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 

Dienstag, 18.10.  
15.00   Seniorennachmittag im Gemeindehaus19.30 

Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus 
 

Mittwoch, 19.10. 
15.00  Konfi-Unterricht Gruppe I im Gemeindehaus 
16.30   Konfi-Unterricht Gruppe II im Gemeinde-

haus 
19.00   KGR-Sitzung zusammen mit dem KGR 

Oppenau im Evang. Gemeindehaus in 
Oppenau 

Donnerstag, 20.10. 
19.00   Ökumenisches Taizégebet in der kath. Stadt-

kirche St. Cyriak  

Freitag, 21.10. 
18.30   Probe des Chores Surprisium im Gemeinde-

haus 
    
Aktuell 
An(ge)dacht Abendgottesdienst „Wohin mit meiner 
Trauer?“ am Sonntag, 16.Oktober um 18 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche 
Trauerprozesse sind oftmals langwierig und werden von 
manchen als unüberwindbar empfunden. Und doch, es gibt 
ein Leben mit und nach der Trauer. Trauern hat auch etwas 
mit verwandeln zu tun. Unsere Gesellschaft nimmt trau-
ernde Menschen wahr, doch im Umgang mit ihnen herrscht 
Verunsicherung. Das führt dazu, dass die Betroffenen sich 
oft allein und einsam fühlen. Trauer ist keine Krankheit, 
Trauer ist ein Prozess zurück ins Leben. Brigitte Wörner, 
freiberufliche Trauerbegleiterin, Krankenschwester und 
Mitglied im Bundesverband Trauerbegleitung möchte Sie 
ermutigen und zu einem natürlichen Umgang mit Trau-
ernden motivieren. Christa Keip ist eine betroffene Mutter, 
die vor einigen Jahren ihren Sohn verloren hat und heute 
ehrenamtlich Trauernde begleitet. Sie berichtet davon, wie 
gut es ihr tat, Angebote für Trauernde wahrzunehmen. 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit zum 
Gespräch bei Tee und Gebäck. Herzliche Einladung! 

Seniorennachmittag am 18.Oktober  
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 
den 18.10. um 15 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Appenwei-
erer Str. 2A. Nach der Andacht sind Sie eingeladen zu Kaffee 
und Kuchen. Dabei besteht die Möglichkeit zum Gespräch 
und geselligen Austausch. Anschließend berichtet Pfarrer 
Kusterer anhand von Bildern über seine Reisen im vergan-
genen Sommer an die mecklenburgische Ostseeküste, in den 
Frankenwald, nach Hamburg, Kopenhagen und an die 
Ostsee im Nordosten Dänemarks. Das Frauenteam, Diakon 
Deusch und Pfarrer Kusterer freuen sich auf Ihren Besuch. 
Gäste sind uns immer willkommen. 

Neue MitsängerInnen gesucht! 
Der Chor SURPRISIUM der evangelischen Kirchenge-
meinden Oberkirch, Appenweier und Renchen startet nach 
einem Chorleiterwechsel mit Dr. Thierry Mathis wieder 

neu durch. Nachdem im ersten Halbjahr intensiv an der 
Stimmbildung gearbeitet wurde (und weiter gearbeitet 
wird), möchten wir wieder Gottesdienste mitgestalten und 
einen musikalischen Adventsabend durchführen. Dazu 
benötigen wir dringend stimmliche Unterstützung, beson-
ders bei den Männerstimmen und im Sopran. Unser 
Liedgut reicht von klassischer Kirchenmusik über Gospels 
bis zu poppigen und neuen deutschsprachigen geistlichen 
und weltlichen Liedern. Haben SIE, hast DU, habt IHR 
Lust unsere fröhliche Truppe zu unterstützen? Wir freuen 
uns über Jede und Jeden, egal welchen Alters. Einfach mal 
in die Chorprobe reinschnuppern: Freitagabends von 18:30 
bis 20:00 im evangelischen Gemeindehaus in Oberkirch, 
Appenweierer Straße 2A. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-

gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
   separater Raum für Eltern mit Babys/Klein-

kindern mit Übertragung des Gottesdienstes; 
   Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-

erleben. 
   Kleingruppen an verschiedenen Orten im 

Ortenaukreis. 

Vorankündigung: 
Samstag, 12. November um 9:00 Uhr Frauenfrühstück in 
Stadelhofen 
  

Vereinsnachrichten

Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir Sie 
herzlich ein: 
  
Senioren 
16.10.2022 SV Lautenbach 2 – SV Bad Peterstal 2 13:00 Uhr 
16.10.2022 SV Lautenbach – SV Bad Peterstal 15:00 Uhr 
Nachdem unsere Auswärtsbegegnung bei der DJK Offen-
burg aufgrund Spielermangels aufseiten der Gastgeber 
kurzfristig abgesetzt werden musste, steht für uns nun das 
Lokalderby gegen den drittplatzierten SV Schwarzwald 
Bad Peterstal an (7 Spiele, 15 Punkte, 21:9 Tore). Die Gäste 
präsentieren sich im bisherigen Saisonverlauf in form-
starker Verfassung und verfügen – angeführt von ihrem 
Torjäger Fabio Fantoli (9 Saisontore) - über eine Reihe sehr 
guter Einzelkönner. Da die abgesetzte Begegnung bei der 
DJK Offenburg aller Voraussicht nach mit 3:0 Punkten und 
6:0 Toren für unsere Mannschaft gewertet wird und die SG 
Windschläg/Bohlsbach am vergangenen Spieltag nicht 
über ein 2:2 bei der SG Weier/Bühl hinauskam, bedeutet 
dies für uns momentan die alleinige Tabellenführung. 
Diese wollen wir im Spitzenspiel gegen den SV Schwarz-
wald mit Kampf und Leidenschaft verteidigen! Am 
Sonntag steht uns hierbei erstmals in dieser Spielzeit 
nahezu der komplette Spielerkader zur Verfügung. Erfreu-
lich ist ebenfalls, dass sich unser Torhüter Adrian Dauti 
nach seinem Bänderriss ebenfalls wieder im Aufbautrai-
ning befindet. Geleitet wird die Begegnung von Adrian 
Bohnert (SV Oberkirch). Der Spielball wird zur Verfügung 
gestellt von den Peterstaler Mineralquellen. Hierfür 
möchten wir uns recht herzlich bedanken. Unsere 2. Mann-
schaft konnte eine torreiche Begegnung bei der Zweitver-
tretung der DJK Offenburg mit 14:4 (6:1) für sich 
entscheiden. Da die DJK Offenburg ihre 2. Mannschaft 
jedoch nur einen Tag später vom Spielbetrieb abgemeldet 
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hat, werden deren sämtlichen bisher erzielten Ergebnisse 
wieder annulliert. Im Derby gegen die 2. Mannschaft des 
SV Schwarzwald soll der Aufwärtstrend der letzten 
Wochen nun bestätigt werden. Wir freuen uns auf eine 
würdige Zuschauerkulisse! 
Der Spielausschuss 
 
Jugend 
Spiele u. Ergebnisse: 
A-Jugend 
08.10.2022 SG Stadelhofen – SG Renchtal 
  Absetzung 
15.10.2022 SG Renchtal – 
  SG Niederschopfheim   16:00 Uhr 
  
B-Jugend  
08.10.2022 SG Rammersweier 2 – SG Renchtal 2 2:2 
08.10.2022 SG Schutterwald – SG Renchtal  1:6 
15.10.2022 TJSpG Lahr - SG Renchtal 2 14:00 Uhr 
15.10.2022 SpVgg Kehl-Sundheim - 
  SG Renchtal  16:00 Uhr
19.10.2022 JFV Rheinau-Lichtenau – 
  SG Renchtal  18:30 Uhr 
  
C-Jugend  
08.10.2022 SG Appenweier 2 – SG Renchtal 2  0:3 
08.10.2022 SG Appenweier – SG Renchtal  2:1 
15.10.2022 SG Zell-Weierbach - SG Renchtal 13:15 Uhr 
15.10.2022 SG Zell-Weierbach 2 - 
  SG Renchtal 2  14:45 Uhr 
19.10.2022 FV Dinglingen - SG Renchtal 18:30 Uhr 
  
D-Jugend  
08.10.2022 SG Ödsbach – SG Griesheim  4:0 
14.10.2022 SG Ödsbach – SG Appenweier 2 17:45 Uhr 
  
E-Jugend  
08.10.2022 SV Renchen 2 – SG Lautenbach 2  3:4 
08.10.2022 SV Renchen – SG Lautenbach  2:2 
15.10.2022 FV Rammersweier 2 –      
  SG Lautenbach 2  12:00 Uhr 
15.10.2022 FV Rammersweier –      
  SG Lautenbach  13:00 Uhr 
  

Die neue Saison kann beginnen: Die F-Jugend des SV 
Lautenbach freut sich über die neuen Trikots, die bei künf-
tigen Turnieren und Spielen zum Einsatz kommen werden. 
Gesponsert wurde der hochwertige Trikot-Satz von Rechts-
anwalt Christian Kimmig / Kanzlei in Oberkich. Hierfür 
möchte sich die F-Jugend, das Trainerteam mit Bekim 
Berisa und Manuel Sauer sowie der SV Lautenbach ev. 
herzlich bedanken.

Seniorengemeinschaft Lautenbach 
Das Planungsteam der Seniorengemeinschaft Lautenbach 
lädt alle Seniorinnen und Senioren sowie alle interes-
sierten Einwohner von Lautenbach ganz herzlich ein zur 
Vorführung des 
Films von Bernd Kern über den Bau der Umgehungsstraße 
Oberkirch/Lautenbach am 
Freitag, den 04.11.2022 um 16.00 Uhr im 
Gasthaus zum Kreuz in Lautenbach 

Für nähere Erläuterungen zum Film und weitere Informa-
tionen zum Bau der Umgehungsstraße wird uns unsere 
ehemaliger Bürgermeister Karl Bühler zur Verfügung 
stehen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ihr Planungsteam 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

 
• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
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vhs-Büro Oberkirch 
Servicezeiten im vhs-Büro Oberkirch, Rathaus, Raum 1.13 
(neben der Information):
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Anmeldungen sind jederzeit online möglich: www.vhs-
ortenau.de. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82500 (auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen hinterlassen) 

 IT-Sicherheit zu Hause 
In diesem Kurs lernen Sie Wissenswertes zum Schutz von 
technischen Geräten, personenbezogenen Daten und Ihrer 
Privatsphäre. Im Anschluss sind Sie in der Lage, Malware 
und Ransomware zu erkennen und darauf zu reagieren. Im 
Kurs wird den Teilnehmenden ein „Werkzeugkasten“ mit 
Maßnahmen und Lösungen an die Hand gegeben u.a. zu 
folgenden Fragen und Themen: • Wie reagiere ich wann? • 
Gefahren in der Anwendung mit der IT • Verschlüsselung 
mit Ransomware • Social Engineering • Sicherer Umgang 
mit E-Mails • Erkennen von gefälschten Links • Erkennen 
des korrekten Absenders • Sicherer Umgang mit Passwör-
tern • Bedrohung durch Computerviren • Surfen im 
Internet • Account-Phishing
5.0102 OBK mit Bernd Gaiser, 2 Termine, 16. und 23. 
November, Mittwoch, 18 - 20:30 Uhr, Mediathek Oberkirch, 
Veranstaltungsraum, EG, 55,- Euro 

Sprachkurse  - jetzt buchen! 
NEU!  Englisch - Einfach sprechen A2  Konversationskurs 
in der Kleingruppe 
Wer Hemmungen hat, Englisch zu sprechen oder wem 
einfach die Wörter fehlen, um spontan zu reagieren, für 
den ist dieser Kurs genau das Richtige. Gemeinsam wird in 
lockerer Atmosphäre flüssiges Sprechen geübt und der 
Wortschatz ausgebaut. Zur Vorbereitung auf die nächste 
Kursstunde werden Texte der 5-Minuten-Lektüren, Niveau 
A2, von PONS benutzt.
4.0613 OBK mit Lorena Kneeland, 12 Vormittage, 18.
Oktober, Dienstag, 9:30 - 11 Uhr, Kasino (Haus der Vereine) 
Oberkirch, Raum 1.05, 1. OG, 119,- Euro 

Italienisch A1 - OnlineKleingruppe für Anfänger mit 
ersten Vorkenntnissen 
Lehrwerk: Dieci ab Lektion 3, Hueber-Verlag
4.0901 OBK -O mit Loredana Pompi, 20 Tage, ab 8. 
November, Dienstag, 17:15 - 18:45 Uhr, Virtuell (vhs.cloud), 
196,- Euro 

Italienisch A1 für AnfängerKleingruppe für Anfänger 
ohne Vorkenntnisse 
4.0903 OBK mit Loredana Pompi, 22 Abende, ab 9. 
November, Mittwoch, 18 - 19:30 Uhr, Kasino (Haus der 
Vereine), Raum 1.05, 1. OG, 218,- Euro 

Neues Bewegungsangebot - jetzt anmelden! 
Schonende Gymnastik ohne Bodenübungen - Übungen im 
Sitzen und Stehen 
Das Bewegungsangebot umfasst Übungen zur Kräftigung 
der Muskulatur und zur Schulung des Gleichgewichts-
sinns. Durch eine bessere Koordination der Motorik laufen 

Bewegungen fließender ab und mindern somit auch eine 
mögliche Sturzgefahr. Das Herz-Kreislaufsystem wird in 
Schwung gebracht und als positiver Nebeneffekt wird das 
persönliche Wohlbefinden gesteigert.

3.0272 OBK mit Simone Bigott, 8 Vormittage, ab 11. 
November, Freitag, 9:30 - 10:30 Uhr, Kasino (Haus der 
Vereine) in der Straßburger Straße 3 in Oberkirch, Raum 
0.03 Orchestersaal, EG rechts, 48,- Euro 
  

 

Sonstige Mitteilungen

Polizeipräsidium Offenburg 
Sicheres „Zu Hause“ - Kostenlose Einbruchschutzbera-
tung der Polizei 
Mit Einkehr der dunklen Jahreszeit steigt erfahrungs-
gemäß auch die Anzahl der Wohnungseinbrüche wieder an. 
Mit einer soliden mechanischen Absicherung von Fenstern 
und Türen kann hier jedoch erfolgreich entgegengewirkt 
werden. 
Statistisch gesehen scheitern nahezu die Hälfte aller 
Einbruchversuche an Sicherungstechnik und aufmerk-
samer Nachbarschaft. 
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsi-
diums Offenburg berät sie hierzu auch kostenlos bei Ihnen 
zu Hause. 
Interessierte werden gebeten sich telefonisch unter den 
Telefonnummern: 
0781 / 21-4515 oder 21-1041 (Beratungsstelle Offenburg) 
07222 / 761-405 oder 761-400 (Beratungsstelle Rastatt) 
Alternativ schreiben sie eine E-Mail an: offenburg.pp.
praevention@polizei.bwl.de 
 

Mit Bewegung gegen Osteoporose 
Bewegungsförderung ist ein zentrales Anliegen der Kran-
kenkassen. Hierzu bietet die Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse (LKK) ihren Versicherten im Rahmen der Primär-
prävention verschiedene Maßnahmen an, unter anderem, 
um einer Osteoporose vorzubeugen. 
 
In diesem Zusammenhang weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
anlässlich des Welt-Osteoporose-Tages am 20. Oktober auf 
ihr Gesundheitsangebot „Trittsicher durchs Leben“ hin – 
ein mit Ärzten und Wissenschaftlern entwickeltes wohn-
ortnahes Bewegungsangebot für Senioren, um der Osteo-
porose vorzubeugen. Dieses hat zum Ziel, die Mobilität zu 
erhalten, um bis ins hohe Alter Dinge tun zu können, die 
das Leben lebenswert machen. Für LKK-Versicherte ist 
die Teilnahme kostenlos. Weitere Informationen finden sich 
im Internet unter www.svlfg.de/trittsicher-durchs-leben. 
 
Kursdatenbank der ZPP 
Zudem bietet die Datenbank der Zentralen Prüfstelle 
Prävention (ZPP) spezielle Kurse zur Osteoporose-Präven-
tion. Alle Kurse, die darin gelistet werden, sind qualitäts-
geprüft und werden von qualifizierten Fachleuten geleitet. 
Die Teilnahme bezuschusst die LKK in Höhe von minde-
stens 80 Prozent der Kosten. Gefördert werden maximal 
zwei Kurse pro Kalenderjahr. Ferner werden Kurse zur 
Ernährung, Stressreduktion und Sucht angeboten. Zum 
gesamten Kursangebot gelangt man über die Internetseite 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden. 
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Was ist Osteoporose? 
Bei einer Osteoporose ist der Knochenstoffwechsel gestört. 
Die Knochendichte nimmt ab, so dass es öfter zu Knochen-
brüchen kommen kann. Die Krankheit wird unter anderem 
durch Kalziummangel und zu wenig Bewegung verurs-
acht. In Deutschland leiden etwa sechs Millionen der über 
50-Jährigen darunter, wobei Frauen häufiger betroffen 
sind als Männer. 
 
Was hilft dagegen? 
Einer Osteoporose beugt vor, wer seine Muskeln stärkt, auf 
einen knochengesunden Lebensstil achtet und sich durch 
regelmäßige körperliche Bewegung fit hält. Hierfür gibt es 
spezielle Gymnastik- und Kräftigungsübungen. Dabei 
sollte stets auf eine aufrechte Körperhaltung geachtet 
werden. Im Alltag sollten abrupte Bewegungen ebenso 
vermieden werden wie das Heben von schweren Gegen-
ständen. Beim Bücken ist der Rücken möglichst gerade zu 
halten. Zusätzlich fördert Vitamin-D die Aufnahme von 
Kalzium und stärkt so die Knochen. 
Wer unter Osteoporose leidet, kann durch eine Behandlung 
mit verschiedenen Medikamenten in Kombination mit 
Bewegungstherapie verhindern, dass die Krankheit fort-
schreitet. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.oste-
oporose-deutschland.de. 
 

Wichtige Informationen zur 
Grundsteuererklärung 

Das Fristende für die Grundsteuererklärung naht: Bis zum 
31. Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von Grundstücken eine Grundsteuererklärung beim 
Finanzamt abgeben (Grundsteuer B). Bislang sind rund 1,5 
Millionen Erklärungen eingegangen. Das sind knapp 27 
Prozent der insgesamt abzugebenden Erklärungen. 
Wer seine Erklärung bis Ende Oktober noch nicht abge-
geben hat, sollte dies dann unverzüglich nachholen. Die 
Erinnerungen für die Grundsteuer B versendet das 
Finanzamt im ersten Quartal 2023.
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und 
forstwirtschaftlichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das 
Informationsschreiben für ihre Erklärung Anfang Januar 
2023. Darin werden unter anderem das Aktenzeichen und 
verschiedene grundstücksbezogene Informationen mitge-
teilt, die das Ausfüllen der Erklärung erleichtern. Jedoch 
ist die Abgabe auch jetzt schon möglich. Die Erinnerungen 
für die Grundsteuer A folgen im zweiten Quartal 2023.
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können 
über die zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de 
abgerufen werden. Dort finden sich auch Unterstützung-
sangebote zur Abgabe der Erklärung - wie Schritt-für-
Schritt-Ausfüllanleitungen, Erklärvideos und Beispiel-
fälle.
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, 
erhalten als Nächstes den Grundsteuerwert- und Grund-
steuermessbescheid vom Finanzamt. Die ersten Bescheide 
sind bereits rausgegangen. Der Versand erstreckt sich bis 
ins Jahr 2024. Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet 
das: Wenn sie den Grundsteuerwertbescheid und den 
Grundsteuermessbescheid bekommen und die gemachten 
Angaben stimmen, müssen sie nichts weiter unternehmen. 
Wer aber beispielsweise übersehen hat, die überwiegende 
Wohnnutzung anzugeben, kann das dem Finanzamt nach-
träglich noch mitteilen.

Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt 
auch an die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebe-
satz und damit die Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab 
dem 1. Januar 2025. Die Hebesätze werden von den 
Kommunen im Laufe des Jahres 2024 festgelegt. Wie hoch 
die Grundsteuer letztlich für die einzelnen Eigentüme-

rinnen und Eigentümer ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune 
im finalen Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin können 
keine Aussagen zur individuellen Höhe der Grundsteuer 
getroffen werden. Erhoben wird die neue Grundsteuer ab 
dem Jahr 2025. 
 

Wie Teilzeit-Azubis manch offene 
Ausbildungsstelle verschwinden lassen 

können 
Kinder, pflegebedürftige Angehörige, körperliche 
Einschränkungen – es gibt viele Gründe, die eine Ausbil-
dung erschweren können. Die Lösung: eine Teilzeitausbil-
dung. Diese Form der Ausbildung ist fest im Berufsbil-
dungsgesetz verankert; am Ende steht ein vollwertiger 
Abschluss. Doch sind die Angebote auf Seiten der Ausbil-
dungsbetriebe, aber auch die Nachfragen auf Seiten poten-
zieller Auszubildender verschwindend gering: von knapp 
10.000 bei der IHK Südlicher Oberrhein eingetragenen 
Azubis machen aktuell 27 eine Ausbildung in Teilzeit. 
Dabei könnte mit dem Modell manch unbesetzter Platz 
besetzt werden.  
Das Netzwerk Teilzeitausbildung (TZA) Baden-Württem-
berg wurde von der Landesarbeitsgemeinschaft Mädchen-
politik Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit 
Akteur:innen im Arbeitsfeld der Teilzeitausbildung 2011 
gegründet. Es ist im Rahmen des Modellversuchs „Qualifi-
zierungsprojekt zur Entwicklung regionaler Akquise- und 
Betriebsbegleitungsstrategien für spezielle Ausbildungs-
platzbedürfnisse am Beispiel der Teilzeitausbildung für 
junge Mütter und Väter“ entstanden. Das Projekt wurde 
bis 2014 vom Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) und 
dem Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) gefördert. Seit 2015 erhält das Netzwerk Teilzeit-
ausbildung eine Projektförderung aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg durch das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg.

DIE VERANSTALTUNG
Interessierte können sich im Rahmen der Frauenwirt-
schaftstage gezielt über die Teilzeitausbildung
beim Impulsvortrag mit Praxiseinblick „Halbe Zeit, volles 
Wissen – Ausbildung und Studium in
Teilzeit“ informieren. Sandra Müller-Reinke stellt das 
Modell detailliert vor, anschließend geben eine Teilzeitaus-
zubildende und eine Teilzeitstudierende Einblicke in ihren 
Alltag. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 20. 
Oktober, um 18 Uhr in der Hochschule Offenburg, 
Badstraße 24, D-Gebäude, Winfried-Lieber-Saal, statt. 
Anmeldung über die VHS Offenburg unter der E-Mail-
Adresse anmeldung@vhs-offenburg.de oder unter der Tele-
fonnummer 0781 9364-200. Weitere Informationen zur 
Veranstaltung unter www.fub-ortenau.de.

INFOS ZUR TEILZEITAUSBILDUNG
... gibt es auch bei der IHK Südlicher Oberrhein: Ansprech-
partnerin ist Sandra Stiehler, Telefon
0761 3858-183, E-Mail sandra.stiehler@freiburg.ihk.de. 
 

Hochschule Offenburg startet 
Veranstaltungsreihe PraxisNAVI 

Am Dienstag, 18. Oktober, geht es von 17:30 bis 19 Uhr 
online um Berufsbilder in der Betriebswirtschaft. 
Mit der Veranstaltungsreihe PraxisNAVI bieten Experten 
aus der Praxis einen Einblick in mögliche Berufsfelder der 
verschiedenen Studiengänge der Fakultät Betriebswirt-
schaft und Wirtschaftsingenieurwesen. Neben spannenden 
Einblicken in den Berufsalltag berichten Studierende aus 
ihrem Studienalltag. 
Die Veranstaltungsreihe PraxisNAVI ist Bestandteil des 
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Projekts StudiNAVI, das die Studienorientierung und 
Studienfachwahl unterstützt. Die Veranstaltungsreihe 
kann mit einem Zertifikat abgeschlossen werden. 
Eine Anmeldung zur Veranstaltung per E-Mail an studi-
navi@hs-offenburg.de ist erforderlich. Mit der Anmeldung 
erhalten Interessierte auch den Zugangslink zur Online-
Veranstaltung. 
Die nachfolgenden Termine der Online-Veranstaltungs-
reihe sind: 
15. November, Berufsbild Wirtschaftsingenieur*in 
13. Dezember, Berufsbilder in Logistik und Handel 
17. Januar, Berufsbild Wirtschaftsinformatiker*in 

Über das Projekt StudiNAVI 
StudiNAVI bietet Schüler*innen eine Orientierungsmög-
lichkeit hinsichtlich eines betriebswirtschaftlichen 
Studiums. Neben der Veranstaltungsreihe PraxisNAVI, bei 
der Absolvent*innen ihre Berufe vorstellen, werden in 
einem Online-Lernmodul (StudiBONUS) typische Berufs-
bilder, die aus einem Studiengang erwachsen können, 
vorgestellt und Schüler*innen können erste Inhalte eines 
Studiums kennenlernen. Bei der Erarbeitung der Inhalte 
werden die Schüler*innen unterstützt, die eigene Neigung 
zum Studienfach zu überprüfen. Bei der Bearbeitung der 
Online-Module werden die Schüler*innen von Studie-
renden – sogenannten StudiBUDDIES – begleitet und 
beraten. 
Ein erfolgreich abgelegtes StudiBONUS-Online-Modul 
kann in Kombination mit dem Besuch der Veranstaltungs-
reihe PraxisNAVI bei einem späteren Studium an der 
Hochschule Offenburg im Rahmen eines Wahlpfichtfaches 
als Teilleistung anerkannt werden. 
Mehr Informationen zu dieser Form der Studienorientie-
rung gibt auf der Seite StudiNAVI. 
  

Ein Drittel aller Betriebe in Innenstädten hat 
keine Internetseite 

IHK Südlicher Oberrhein untersucht digitale Sichtbarkeit 
von Betrieben aus dem Bereich Handel, Tourismus und 
Dienstleistung in sieben Kommunen in der Region. 
Innenstädte sind zweifelsfrei Orte des Wirtschaftens, der 
Begegnung und des Lebens. Dieser Dreiklang gerät mit der 
Corona-Pandemie, der inflationsbedingten Kaufzurück-
haltung und der Energiekrise ins Wanken. Viele Kauf- und 
Informationsentscheidungen werden auch dadurch noch 
weiter ins heimische Wohnzimmer – also online – verlagert. 
Umso schlimmer ist es dann, wenn Anbieter von Waren 
und Dienstleistungen nicht einmal eine Webseite haben.
Zusammen mit der Fiedler‐Performance GmbH in Weil am 
Rhein hat die Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein im Frühjahr einen Innenstadt-Check in sieben 
Kommunen aus dem Kammerbezirk durchgeführt. Mit 
dabei waren Emmendingen, Ettenheim, Haslach, Kehl, 
Neuenburg, Neustadt und Oberkirch. Untersucht wurden 
die dortigen mehr als 750 Innenstadtbetriebe hinsichtlich 
ihrer digitalen Sichtbarkeit.
Besonders auffällig: Fast ein Drittel (32 Prozent) der 
Unternehmen bleibt im digitalen Abseits, hat also keine 
eigene Seite im Internet. Vor allem im Bereich Gastronomie 
und Hotellerie fehlt die digitale Präsenz, hier besitzen 43 
Prozent der Betriebe keinen Internetauftritt. Handelsex-
perte Thomas Kaiser, Innenstadtberater der IHK Südlicher 
Oberrhein, sieht in der digitalen Abwesenheit
einen entscheidenden Wettbewerbsnachteil. „Nahezu jeder 
zweite Besucher einer Stadt und der dortigen wirtschaftli-
chen Akteure informiert sich heute vorab online über das 
Angebot vor Ort. Wer da nicht digital über einen Google-
Business-Eintrag, eine eigene Webseite oder Social-Media- 
Kanäle sichtbar ist, der existiert für diese Zielgruppe 
schon nicht mehr.“

Weitere Ergebnisse der Untersuchung: Bei denjenigen 
Innenstadt-Unternehmen, die über einen digitalen Auftritt 
verfügen, haben im Durchschnitt 82 Prozent der Betriebe 
darauf geachtet, dass die Webseite auch für mobile Endge-
räte tauglich ist. Das steigert vor allem die Attraktivität 
für Besucher, die sich bereits vor Ort in der Innenstadt 
aufhalten, und erhöht gerade auch die Sichtbarkeit für 
jüngere Zielgruppen. Bei der Aktivität in Social-Media-
Kanälen herrscht dagegen noch großes Ausbaupotenzial. 
Nur 42 Prozent der Innenstadt-Betriebe sind der Untersu-
chung zufolge aktiv auf Instagram unterwegs, bei Face-
book sind es immerhin 64 Prozent.
Für Unternehmen, die noch Nachholbedarf bei ihrer digi-
talen Sichtbarkeit haben, bietet die IHK nun kostenfrei 
Lösungen an. Jeder analysierte Betrieb in den durch die 
Untersuchung begleiteten sieben Städten kann seinen 
individuellen Bericht anfordern und damit erkennen, wo 
Nachholbedarf besteht. Vorteil: Durch einen Fördertopf 
des Landes im Bereich Digitalisierung kann jeder Betrieb 
seine „digitalen Schwächen“ angehen und dabei von einer 
vergleichsweise hohen staatlichen Förderung profitieren. 
Die IHK und deren Beratungsexperten unterstützen die 
Betriebe dabei aktiv.
Betriebe aus den untersuchenten Städten erhalten weitere 
Infos unter https://bit.ly/3DR2yuY und bei Innenstadtbe-
rater Thomas Kaiser, Tel. 07821 – 2703-640, E-Mail thomas.
kaiser@freiburg.ihk.de
Zum Hintergrund: Die Fragestellung der Untersuchung, 
die zwischen Februar und Mai 2022 durchgeführt wurde, 
lautete: „Wie findet ein möglicher Kunde und Gast ein 
Innenstadt- Unternehmen, wenn dieser im Internet am 
Smartphone oder Desktop-PC den Namen der Firma und 
den Ort sucht?“. Mehr als 750 Betriebe mit Erdgeschosslage 
in den Städten Emmendingen, Ettenheim, Haslach, Kehl, 
Neuenburg, Neustadt und Oberkirch wurden dabei unter 
die Lupe genommen. Das Projekt wird vom Land Baden-
Württemberg im Rahmen der Innenstadtberatung geför-
dert. Ziel: Kommunen dabei zu unterstützen, Zukunfts-
konzepte für lebendige und vielfältige Stadtzentren zu 
entwickeln. 
 

Energiepreispauschale auch für 
Rentenbeziehende der LAK 

Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen Alters-
kasse (LAK) erhalten die Energiepreispauschale in Höhe 
von 300 Euro.  
Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 2022 
Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- oder 
Hinterbliebenenrente der gesetzlichen Rentenversiche-
rung (GRV) oder der Alterssicherung der Landwirte hat. 
Auch bei einem Anspruch auf eine Landabgaberente oder 
eine Produktionsaufgaberente wird die Energiepreispau-
schale ausgezahlt. Hierbei ist unerheblich, ob die Rente 
befristet oder unbefristet geleistet wird. Der Anspruch 
besteht jedoch nur für jene, die ihren Wohnsitz in Deutsch-
land haben. 
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente 
und Witwenrente, wird die Energiepreispauschale nur 
einmal gezahlt. Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn 
sowohl eine Rente von der LAK als auch von der GRV 
bezogen wird. 
 
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. 
Die Auszahlung wird automatisch durch die LAK und die 
anderen Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 
erfolgen. 
 
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregie-
rung angesichts der weiterhin zu erwartenden hohen 
Preissteigerungen im Energiebereich beschlossenen. 
Detaillierte Informationen hierzu gibt es unter: 
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www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/entla-
stung-fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html 
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 
001 in der Zeit von montags bis donnerstags zwischen 8 
und 20 Uhr. 
 

Gaspreisbremse:  
„Der eingeschlagene Weg ist der richtige“ 

Der Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher Oberrhein, 
Dr. Dieter Salomon, zum Ergebnis der Beratungen zur 
staatlichen Gaspreisbremse.
Die IHK Südlicher Oberrhein sieht in den vorgeschlagenen 
Maßnahmen zur Deckelung der Gaspreise einen wichtigen 
Schritt, dem weitere folgen sollten, so IHK-Hauptge-
schäftsführer Dr. Dieter Salomon.
Aus Sicht der Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein sind die Empfehlungen der Expertenkommis-
sion an die Bundesregierung geeignet, um Kleine und 
Mittlere Unternehmen (KMU) sowie auch industrielle 
Großabnehmer in der angespannten Energiepreis-Lage zu 
entlasten. „Der eingeschlagene Weg, die Preisbremse 
unkompliziert über die regionalen Versorger umzusetzen, 
ist der richtige“, so IHKHauptgeschäftsführer Dieter 
Salomon.
Klar sei aber, dass auch weiterhin an der Notwendigkeit 
des Gassparens kein Weg vorbeiführe, um eine Gasmangel-
lage in diesem und auch im nächsten Winter und dadurch 
Zwangsabschaltungen von Unternehmen zu verhindern. 
„Unternehmen werden auch mit der jetzt vorgeschlagenen 
Preisbremse, wo immer es geht, weiter Gas einsparen.“ 
Dafür sorge zum einen die Unterstützungsgrenze von 70 
beziehungsweise 80 Prozent des Vorjahresverbrauchs. Zum 
anderen liege beispielsweise der für die Industrie gede-
ckelte Beschaffungspreis mit 7 Cent pro Kilowattstunde 
weit über den langjährigen Werten von – je nach Verbrauchs-
menge – oftmals rund 2 Cent. Salomon: „Alleine aus finan-
zieller Sicht existiert ein enormer Einsparanreiz. Hinzu 
kommt die große Bereitschaft der Wirtschaft, Gas aus 
Gründen der Versorgungssicherheit und natürlich zur 
schnellen Transformation zu einem klimaschonenden 
Wirtschaftssystem zu sparen.“ In den vergangenen Monaten 
haben die Unternehmen im Durchschnitt bereits mehr als 
20 Prozent Gas eingespart. Salomon: „Dies wurde leider 
auch durch das Herunterfahren von Produktionsprozessen 
erreicht. Das muss nun dringend gestoppt werden.“
Salomon verweist trotz der staatlichen Unterstützung bei 
den Gaspreisen auf die weiterhin enorme Belastung der 
Unternehmen. „Leider werden bis zur finalen Umsetzung 
nun nochmals Wochen vergehen, in denen die Wertschöp-
fung und damit auch der Wirtschaftskraft Deutschlands 
einschließlich des Wohlstands abschmelzen werden. Er 
mahnt weitere Entlastungsschritte an: „Die Gaspreis-
bremse ist nur ein Teil der Lösung. Nun muss schnellstens 
die konkrete Umsetzung der Strompreisbremse geklärt 
werden, denn die extrem gestiegenen Strompreise machen 
unserer Wirtschaft mindestens genauso zu schaffen und 
treffen noch weit mehr Unternehmen, da in der Elektrifi-
zierung auch eine Hauptantwort unserer bisherigen 
Klimaschutzbestrebungen liegt – und diese nun nicht mit 
weiteren Verzögerungen bestraft werden sollte.“ 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am 
Dienstag, 18. Oktober 2022, um 19.30 Uhr, in der Aula der 
August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Ober-
kirch, einen Vortrag mit der Heilpraktikerin Ina Gutsch. 
Thema: „Chronische Schmerzen und Bewegungsein-

schränkungen“ – Ursachen erkennen und vermeiden, 
therapeutische Möglichkeiten nutzen. Schmerzen und 
Bewegungseinschränkungen haben wir wohl alle schon 
einmal erlebt. Was aber kann man tun, wenn die 
Beschwerden chronisch werden? Lernen Sie im Vortrag die 
verschiedenen Ursachen von Schmerzen und Bewegungs-
einschränkungen kennen und wodurch sie ausgelöst 
werden. Daraus leiten sich dann Vermeidungsstrategien ab 
und verschiedene Möglichkeiten, selbst aktiv gegenzu-
steuern. Ergänzend werden verschiedene therapeutische 
Möglichkeiten vorgestellt und wie sie sinnvoll eingesetzt 
werden können. Es werden verschiedene Schmerzarten 
besprochen, wie Kopfschmerzen, Rücken- und Gelenk-
schmerzen, Rheuma und Fibromyalgie, Bauchschmerzen 
und Zahnschmerzen. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen. Kostenbeitrag: Mitglieder 3,00 €, Gäste 5,00 €. 
 

Schwarzwaldverein Oberkirch –  
Senioren auf Tour 

Am Mittwoch, 19. Oktober 2022 findet unsere Seniorentour 
statt. Wir treffen uns bereits um 14.30 Uhr am Postpark-
platz Oberkirch. Bei trockenem Wetter wollen wir auf dem 
Panorama-Weg in Lautenbach wandern und unterwegs die 
schönen Aussichten genießen. Mitglieder und Gäste sind 
dazu herzlich eingeladen. Info bei Christa Hildenbrand, 
Tel. 07802/4245. 

Terminhinweis 1. Ortenauer Streuobsttag 
Der Förderverein Ortenauer Streuobstanbau (FOSA) 
veranstaltet am Sonntag, 23. Oktober gemeinsam mit dem 
Pomologen-Verein Baden-Württemberg den ersten 
Ortenauer Streuobsttag. Die Veranstaltung findet von 10:30 
Uhr bis 17 Uhr in der Festhalle Zunsweier statt. Verschie-
dene Aussteller sind mit einem Info-Stand beim Streu-
obsttag vor Ort und bieten an diesem Tag viele Informati-
onen rund um das Thema Streuobstwiesen für die ganze 
Familie an. Als Highlight des Tages werden in einer Sorten-
ausstellung die Vielzahl der bei uns vorkommenden Apfel-
sorten ausgestellt. Neben alten Sorten sind auch aktuelle 
für den Streuobstanbau geeignete Sorten zu sehen. Der 
Streuobstbau ist eine traditionelle Form des Obstbaus mit 
Hochstamm-Obstbäumen auf extensiv bewirtschafteten 
Flächen. Die Bäume stehen „verstreut“ in unserer 
heimischen Landschaft. Streuobstwiesen sind sehr wert-
volle Lebensräume mit vielen Funktionen. Sie bieten bis 
zu 5 000 Tier- und Pflanzenarten Lebensraum und zählen 
so zu den artenreichsten Lebensräumen Mitteleuropas. 
Vor Ort ist auch ein Pomologe, also ein Apfelkundler, der 
die vielen Apfelsorten bestimmen kann. Deshalb kann 
jeder fünf bis acht Äpfel von seinem Apfelbaum mitbringen 
um die genaue Sorte zu bestimmen lassen. Der Eintritt 
zum 1. Ortenauer Streuobsttag ist frei und für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. 
Weitere Informationen unter www.fosa-offenburg.de und 
bei Gerhard Schröder per Mail goldparmaene@t-online.de 
 
 

Bewegungstreff 
Am Dienstag, den 25.10.2022 um 10 Uhr startet wieder 
unser Bewegungstreff am Sportplatz. 
Vorraussetzungen - keine! 
Die Teilnahme ist - wie bisher auch - kostenlos. 
  
Antworten auf Ihre Fragen erhalten Sie unter 07802 - 
700648. 
  
Ihr „Bewegungsjunckie“ Harald Hedemann 
Ich freu mich. 
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Strategien gegen die Energiekostenexplosion 
in der Landwirtschaft 

Expertenvortrag in Freistett 
Wie landwirtschaftliche Betriebe angesichts explodie-
render Energiepreise Effizienzpotenziale erkennen, 
Kostenfallen vermeiden und die eigene Energieproduktion 
steigern können, ist Thema eines Vortragsabends mit Inge-
nieur Bernd Kruzinna und Physiker Gert Schmid am Mitt-
woch, 26. Oktober 2022, um 19:30 Uhr im Gasthaus Wald-
horn, Rheinau-Freistett. Dazu laden die Vereine Landwirt-
schaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau sowie Rastatt-
Baden-Baden, die Landwirtschaftsämter des Ortenau-
kreises und des Landkreises Rastatt sowie der Erzeuger-
ring Ortenau ein. 
  
Im Fokus der Informationsveranstaltung stehen die 
Fördermöglichkeiten des Bundesprogramms Energieeffi-
zienz der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernäh-
rung (BLE). Anhand von konkreten Beispielen zeigen die 
Referenten auf, wie diese sinnvoll eingesetzt werden 
können. Darüber hinaus wird auch die aktuelle Situation 
für EEG-auslaufende Photovoltaikanlagen erörtert sowie 
die Wirtschaftlichkeit neuer Photovoltaikanlagen mit und 
ohne Batteriespeicher thematisiert. 
  
Referent Bernd Kruzinna ist zugelassener Berater des 
BLE-Programms, Energieberater und Auditor für Ener-
giemanagementsysteme sowie selbst praktischer Landwirt 
mit langjähriger Erfahrung, landwirtschaftlicher Betriebs-
leiter sowie Landmaschinenmechaniker-Meister. Diplom-
Physiker Gert Schmid verfügt über langjährige Erfahrung 
in der Photovoltaik und im Bereich Effizienzsteigerung 
und Energiemanagement. 
  
Eingeladen sind Mitglieder sowie alle Interessierten. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
 

Frauenwirtschaftstage 2022:  
Veranstaltungen an der Hochschule 

„Frauen.Gründen.Zukunft“- so heißt das Schwerpunkt-
thema der diesjährigen Frauenwirtschaftstage. Die Hoch-
schule widmet sich bei einer ersten Veranstaltung dem 
Thema Gründung und Vereinbarkeit. Ein eigenes Unter-
nehmen gründen mit Kindern? Viele denken, dass die 
Arbeitsbelastung zu hoch und das Zeitmanagement mit 
Familie schwierig ist. Es gibt jedoch erfolgreiche Grün-
dungsprojekte, die zeigen, dass Familie und Gründung 
unter einen Hut kommen können. Ein solches Projekt stellt 
sich bei der ersten Veranstaltung im Rahmen der Frauen-
wirtschaftstage vor: Die alphaben-App, ein digitaler Lese-
coach für Kinder. 
Marion Singler, Gründerin von „alphaben“, Lehrerin und 
Mutter von zwei Kindern stellt an diesem Abend ihr 
Projekt und ihren persönlichen Werdegang vor. Nach dem 
Vortrag folgt eine moderierte Diskussions- und Frage-
runde. 
„Smart, digital, flexibel – Wie im Gründungsprojekt 
„alphaben“ Familie und Beruf unter einen Hut kommen“ 
Veranstaltung am 19.10. // 18 Uhr Ort: Hochschule Offen-
burg D-Gebäude, Raum 016 
Anmeldungen bei Jacqueline Obermann, (jacqueline.ober-
mann@hs-offenburg.de) Hochschule Offenburg erwünscht, 
aber keine Voraussetzung für die Teilnahme 
  
Auch in der zweiten Veranstaltung geht es um das Thema 
Vereinbarkeit. Im Zentrum steht die Teilzeitausbildung, 
also die Möglichkeit, eine Lehre bzw. ein Studium in Teil-
zeit zu absolvieren und so die Ausbildung flexibel an die 
persönliche Situation anzupassen. 

Zunächst gibt Sandra Müller-Reinke vom Netzwerk Teil-
zeitausbildung Baden-Württemberg einen Überblick zum 
Thema. Einblicke in die Praxis der Teilzeitausbildung 
vermitteln danach Mareike Ketterer und Selina Klumpp 
(Josef Ketterer Transporte e.K.) sowie die Studienberaterin 
Leonie Gürtler und die Masterstudentin Rasha Algeify 
(Hochschule Offenburg). Zeit für Rückfragen und den 
informellen Austausch ist bei dem anschließenden Get 
together mit Imbiss. 
  
„Halbe Zeit, volles Wissen. Ausbildung und Studium in 
Teilzeit“ 
Veranstaltung am 20.10. // 18 Uhr// Winfried-Lieber-Saal 
im D-Gebäude 
Anmeldung über die VHS Offenburg bis Dienstag, 18.10.22 
unter anmeldung@vhs-offenburg.de oder 0781 9364-200  
  
Die Offenburger Veranstaltungen zu den Frauenwirt-
schaftstagen 2022 sind eine Kooperation von Frau & Beruf 
- das Netzwerk in der Ortenau, Hochschule Offenburg und 
IHK Südlicher Oberrhein. 

Gastronomie
Braunberg 2

77728 Oppenau-Löcherberg
Telefon 07806/541

info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseres Braunbergstüble

Genießen Sie unsere herbstlichen Gerichte:
Sauerbraten vom heimischen Weideochsen,

in kräftiger Rotweinsauce mit Serviettenknödel

Zarte Rinderzunge in Madeirasoße
mit feinen Nudeln

KräftigesWildragout (Wild aus heimischer Jagd)
mit Butterspätzle und Preiselbeeren

(gerne auch glutenfrei)

Mehrere, auf der Speisekarte mit „glutenfrei“ gekennzeichne-
ten Gerichte, werden auf Bestellung, frisch für Sie zubereitet!

Wir freuen uns über Ihren Besuch
Angela & das Braunbergstübleteam

Bitte beachten!!
Die Zufahrt über Löcherberg ist bis auf Weiteres voll

gesperrt, auch an den Wochenenden!
Erreichen können Sie uns über die Umleitung Ibach-Abzwei-
gung beim Sägewerk oder über Bad Peterstal am Bahnhof.



16

S
TE

LL
EN

-
M

AR
K

T

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/j

ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Wir bilden aus

Als Spezialist für die Planung
und Ausführung von elektro-
technischen Anlagen in Gebäuden
ist die Nitech GmbH Partner für
Bauherren bei der Realisierung
von Großprojekten.

Über 150 Mitarbeiter arbeiten in den Bereichen der Energieversorgung,
Energieverteilung sowie der Sicherheits- und Kommunikationstechnik.

www.nitech-gmbh.de

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Technischer Systemplaner (m/w/d)
Elektrotechnische Systeme

Sie haben Interesse an einem zukunftsorientierten, technischen und
interessanten Beruf? Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme,
Ansprechpartner ist Herr Niklaus – michael.niklaus@nitech-gmbh.de

Nitech GmbH
Haus der Ingenieure

Raiffeisenstraße 5 . 77704 Oberkirch
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

ausbildungs-
begleitend

Therapie- und
Pflegewissen-
schaften (B.Sc.)

studieren!

DAA Physiotherapieschule Lahr
Kaiserstraße 110  77933 Lahr
www.physiotherapieschule-lahr.de

DAA Logopädieschule Freiburg
Waldkircher Straße 28  79106 Freiburg
www.logopaedieschule-freiburg.de

Ausbildungsbeginn: Oktober 2022

Noch
Plätze

frei!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir bauen für die
Eltern krebskranker
Kinder ein neues
Haus!
Bitte helfen Sie uns
dabei - mit Ihrer
Spende.

Förderverein für krebskranke Kinder
e.V. Freiburg im Breisgau

Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint
durch freundliche Unterstützung des Verlages.

www.helfen-hilft.de

• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank eG – die Gestalterbank
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Bei Bestellung im September:
3 Monate kostenlos lesen und bis zu 143,10 €* sparen

Bei Bestellung im Oktober:
2 Monate kostenlos lesen und bis zu 95,40 €* sparen

Bei Bestellung im November:
1 Monat kostenlos lesen und bis zu 47,70 €* sparen

Bis zu

140€
sparen!

Vorteils-Countdown
Wählen Sie das Print- Abo oder das E-Paper-Abo für mindestens 12 Monate

und lesen Sie Ihre Zeitung bis 31.12.2022 kostenlos!

Foto: LIGHTFIELD STUDIOS/stock.adobe.com

Jetzt bis zum 31. 12. 2022
kostenlos lesen!

Datum/Unterschrift

7

Vorname / Name

Straße / Nr

PLZ / Ort

E-Mail (Angabe erforderlich für E-Paper):

Telefon (für Rückfragen):

DM
-A

A

Preise: Stand 1.1.2022. Änderungen vorbehalten.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.
Detaillierte Informationen zu Ihrem SEPA-Lastschriftmandat erhalten Sie mit Ihrem Begrüßungsbrief.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o. g. E-Mail-Adresse.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der
Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.

Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch
(07 81 / 504 - 55 55) widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke
erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Ja, ich möchte vom Vorteils-Countdown profitieren und lese zunächst bis
31.12.2022 kostenlos (frühester Lesestart: 01.10.2022). Im Anschluss beziehe
ich für mindestens 12 Monate

die gedruckte Zeitung für z. Zt. 47,70 € mtl.
Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Lokalausgabe.

die digitale Zeitung für z. Zt. 24,90 € mtl.
Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

0781/504 - 55 55 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/vorteilscountdown
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GRABPFLEGE
zu Allerheiligen

Oppenau-Maisach · Bad Antogast 2
Tel. 07804 /912460
Mobil 0173 /2573513

Do. und Fr. von 9.30 – 12.00 Uhr
und 14.00 – 18.30 Uhr

Liebevolle Floristik
für Ihre Gräber.

Schöne Sträuße, Gestecke
und Herzen zu Allerheiligen

finden Sie bei uns im

Kreatives inmitten der Natur

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung
auch telefonisch entgegen oder Sie
besuchen uns mittwochs auf dem
Wochenmarkt in Oppenau oder in

unserem Kreativ-Schopf in Maisach.

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
21.10. Inneneinrichtung - behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 17.10. 12.00 Uhr

21.10. Kulinarischer Herbst Anzeigenschluss, 17.10. 12.00 Uhr

28.10. Gut versichert - fragen Sie uns! Anzeigenschluss, 24.10. 12.00 Uhr

28.10. Kamin- u. Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss, 24.10. 12.00 Uhr

04.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 28.10. 12.00 Uhr

04.11. Unfall, wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 28.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Stellenmarkt

Mein Name ist Richard Frisch, ich bin seit 2018

bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG als Marketingleiter

tätig.
Die Weiterentwicklung bestehender Prozesse,

die Umsetzung neuer Projekte und wirtschaftlicher

Erfolg sind nur mit kompetenten und engagierten

Mitarbeitern möglich.

Helfen Sie mir dabei, die Besten zu finden:

ICH BIETE IHNEN

Interessante und abwechslungsreiche
Aufgaben in einem modernen
Unternehmen mit unterschiedlichsten Units
Entwicklungs- und Gestaltungspotenzial
mit Start-up-Charakter beim Aufbau des
Recruiting Shared Services
Leistungsorientiertes und partnerschaft-
liches Umfeld mit flachen Hierarchien
Leistungsgerechte Vergütung mit
Entwicklungsmöglichkeiten

IHRE AUFGABEN

Recruiting: Ansprache und Gewinnung von
Kandidaten für unsere Units
Sourcing: Kreative Weiterentwicklung unserer
Sourcing-Strategie mit Social Media-Fokus

Stärkung der Positionierung auf dem Arbeits-
markt (Employer Branding)
Förderung der Unternehmenskultur und
-kommunikation

IHR PROFIL

Sie haben eine abgeschlossene kaufmän-
nische oder vergleichbare Ausbildung
oder ein abgeschlossenes Studium
(BWL, Marketing, o.ä.)
Sie verfügen über einschlägige Berufserfah-
rung im Recruiting, Personalmarketing und
Employer Branding
Sie haben Routine im Umgang mit
Social Media-Plattformen

PERSONAL RECRUITER (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit in Teil- oder Vollzeit bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

a. reiff & cie. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
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Stellenmarkt

Jetzt informieren und anmelden:
deutschebahn.com/offenburg-event

Willkommen, Du passt zu uns.
Beim Tag des Quereinstiegs –

Fokus Güterverkehr in Offenburg.

Du bist bereit für einen Neustart? Dann besuche uns am 22.10.2022 in der
Rammersweierstraße 1e in Offenburg und informiere Dich über Deine
Einstiegsmöglichkeiten als Quereinsteiger (w/m/d) im Güterverkehr!

Du suchst einen schnellen Job-
wechsel und ein sicheres Gehalt.

Besuc
he un

s von

10:00
- 16:0

0

Uhr!
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Immobilien

Schneller zur
Wunschimmobilie – Jetzt

vormerken lassen!

Kreuzkirchstraße 11
D-77652 Offenburg

TeTeT l. 0781 / 93 99 97 00

Wolfgang Ströhle Arzt sucht im Raum Achern
+ 25 km ein Haus zum kaufen

über Postbank Immobilien GmbH

Telefon 07223 912 07 15

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur

Innenputz | Außenputz | Stuck | Estrich | Altbausanierung | WDVS
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d
e G. Bähr

Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger

Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02 / 54 81
Fax 078 02 / 66 76
Mobil 01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, Fax:Fax: 07843/84907843/849 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de
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Da wird die Wäsche
zum Kinderspiel!

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

?
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Te
(m/w/d) aus
Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir beantworten Ihre
steuerlichen Fragen.

Umsätze mit dem Ausland?

Mario Schnurr
Steuerberater

Dipl.-Betriebswirt (BA)

Steuerberatung | Wirtschaftsprüfung
Achern | Kehl | Telefon 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/umsatzsteuer

Landstraße 1 · 77704 Oberkirch · Tel. 0170/2858871

Herbst / Winter 22/23
- Obstplantagenrodungen
(Wir zahlen Höchstpreise
für Holz/Hackmaterial)
- Wurzelentfernungen
- Fällgreiferarbeiten
- Baumfällungen aller Art
(auch Privat)

- Baggerarbeiten aller Art
- Feld und Waldwegesanierung
- Bodenbearbeitungen aller Art
- Hagelstangen rammen
- Transporte

NEU:
- Pflanzen von Sträuchern
und Bäumen per GPS

- Pflanzgrabenfräsen unter
Hagelnetz

- Grenzsteinsuchen und
vermessen

- Maschinelles schneiden
von Stein/Kernobst,
freischneiden von Wald,
Feldwegen u. Böschungen


